
Änderung der CoronaVO 
Mit Beschluss vom 8. April 2021 hat die Landesregierung 
die Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus (Corona-Verord-
nung) geändert. Die Änderungen betreffen den Betrieb der 
Schulen und treten am 12. April 2021 in Kraft. 
Änderungen zum 12. April 2021: 
Umsetzung der bereits angekündigten Aussetzung des Prä-
senzunterrichts vom 12. bis 18. April 2021. 
• Schülerinnen und Schüler der Grundschulen, der Klas-

senstufen 5 und 6 der auf der Grundschule aufbauenden 
Schulen sowie der entsprechenden Klassenstufen der 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 
(SBBZ) kehren in der ersten Schulwoche nach den Oster-
ferien (12. bis 18. April 2021) vorübergehend in den Fern-
unterricht zurück. 

• Es wird eine Notbetreuung für teilnahmeberechtigte Schü-
lerinnen und Schüler der Grundschule, der Klassenstufen 5 
bis 7 der auf der Grundschule aufbauenden Schulen sowie 
aller Klassenstufen der Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren angeboten. Dabei gelten die bis-
herigen Zugangsvoraussetzungen. 

Mehr Informationen unter: www.baden-wuerttemberg.de

Bedarfsmeldung für Impfstraße in Waldburg 
Sie sind über 80 Jahre alt, wohnen in Waldburg und wünschen 
sich noch einen Impftermin vor Ort? 
Melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung unter 
07529/9717-0 und setzten Sie sich auf die Warteliste für den 
22.04. und 13.05.
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbands-
versammlung des Abwasserzweckverbandes 
Vogt-Waldburg 
am Montag, 19. April 2021, um 18.00 Uhr, in der Sirgenstein-
halle, Schützenweg 6, 88267 Vogt 
Tagesordnung: 
1. Jahresbericht des Klärwärtermeisters und des betreuenden 

Ingenieurbüros Sweco GmbH 
2. Feststellung der Jahresrechnung 2020 
 - Beschluss 
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2021 
 - Beschluss 
4. Bekanntgaben und Verschiedenes 
Vogt, 09.04.2021 
gez. 
Smigoc 
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung 
Erstellung des Mietspiegels 2019 und seine Fortschreibung 
2021 
Der Mietspiegel 2019 des Gemeindeverwaltungsverbands Gullen 
wurde im Auftrag des Verbandes auf der Grundlage einer reprä-
sentativen Stichprobe von nicht preislich gebundenen Wohnungen 
für den Bereich der vier Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier 
und Waldburg erstellt. Er basiert auf Daten, die von Oktober 2018 
bis Dezember 2018 bei 2063 Miethaushalten in 19 Kommunen 
im Landkreis Ravensburg eigens zum Zwecke der Mietspiege-
lerstellung durch schriftliche Befragung gesammelt wurden. Die 
Miethaushalte für die Erhebung wurden zufällig ausgewählt. Der 
Mietspiegel wurde nach wissenschaftlichen Grundsätzen mit Hilfe 
der Regressionsmethode errechnet und ist in einem Methoden-
bericht dokumentiert. Anfang 2021 wurde er per Anwendung des 
deutschen Verbraucherpreisindex an die aktuelle Marktentwick-
lung angepasst. Erarbeitet wurde der qualifizierte Mietspiegel 
sowie seine Fortschreibung im Sinne des § 558d BGB durch das 
EMA-Institut für empirische Marktanalysen aus Sinzig. 
Der Mietspiegel ist ab dem 01.04.2021 gültig und steht Ihnen auf 
den Internetseiten der Verbandsgemeinden und des Gemeindever-
waltungsverbandes Gullen kostenlos zum Download zur Verfügung. 
Für eine gedruckte Version, die bei den Gemeindeverwaltungen 
und bei der Verbandsverwaltung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Gullen erhältlich ist, wird eine Schutzgebühr von 5 Euro 
erhoben. 
Grünkraut-Gullen, den 09.04.2021 
gez. Katja Liebmann, Verbandsvorsitzende

Abfallwirtschaft

Abfallkalender 2021 

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo Ostermontag

6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

Öffnungszeiten: 

RaWEG/Grünmüll    8:00 - 12:00 Uhr
Termin siehe oben    8:00 - 12:00 Uhr
Grünmüll (mittwochs) 17:00 - 19:00 Uhr

Batterien während der RaWEG-Annahme 8:00 - 12:00 Uhr

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme)    8:00 -12:00 Uhr

ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt. 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg - Bürgerbüro -

RaWeg-Annahme/Grünmüll

RaWeg-Annahme/Grünmüll   / Alteisenannahme

 Abfallkalender 2021
April

Grünmüll

Grünmüll

Grünmüll

Karfreitag

Ostern

Grünmüll

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorge-
sehenen Wertstoffcontainern am Bauhof in der 
Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

Öffnungszeiten: 
RaWEG/Grünmüll  8:00 - 12:00 Uhr 
Termin  siehe oben  8:00 - 12:00 Uhr 
Grünmüll  (mittwochs)  17:00 - 19:00 Uhr 
Batterien  während der RaWEG-Annahme  8:00 - 12:00 Uhr 
Wachsreste  (während der RaWEG-Annahme)  8:00 - 12:00 Uhr 

Aktuell genehmigte Sperrungen von Straßen und Gehwegen 
Für folgende Abschnitte des öffentlichen Verkehrsraums liegt für diese Woche eine Genehmigung für eine Sperrung oder eine Einen-
gung vor: 
 

Straße Zeitraum Art Grund

Adlerstraße; Fahrrad- 
/Fußgängerweg nördlich Kindergarten

20.07.-07.05. Gesamtsperrung Anbau Kindergarten

L 326 - Höhe Neuschel 31.03.-17.04. Straßenbegleitung Telekommunikation

Adlerstraße 40 06.04.-07.05. Straßeneinengung Versorgungsleitungen

Hannober 61 12.04.-12.05. Straßeneinengung Baumaßnahme
Änderungen und Irrtümer vorbehalten 
Die Genehmigung erfolgt i.d.R. durch das Landratsamt und kann von dem Zeitraum der tatsächlichen Sperrung abweichen. 

Stand: 13.04.2021
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Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche 
ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt. 
Glas-Container:  Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht 
werden. 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
- Bürgerbüro - 
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen -2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid -2360 

Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr 
  
Kontaktdaten Außenstellen 
- Bad Waldsee Robert-Koch-Str. 52 
 88339 Bad Waldsee 
- Leutkirch im Allgäu Wangener Str. 70 
 88299 Leutkirch im Allgäu 
- Wangen im Allgäu Liebigstraße 1 
 88239 Wangen im Allgäu 
  
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr 
 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr 
 13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.30 - 12.00 Uhr 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de 

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule 
 Waldburg-Vogt Im

 Te

am zum Ziel... Gemeinschaftsschule 
Waldburg-Vogt
Die Gemeinschaftsschule Wald-
burg-Vogt blüht! 

Der Frühling kommt und es beginnt langsam rund um das Schul-
haus herum zu blühen. Denn im Spätherbst bekamen wir eine 
Pflanzenlieferung mit mehreren Rosen, Hibiskus, Zierapfel, Fel-
senbirne usw. welche die SchülerInnen selbst einpflanzen durf-
ten. Außerdem haben die Zehntklässler eine Sichtschutzhecke 
vor dem Schüler-Café gepflanzt, damit dort ein gemütlicher und 
windgeschützter Sitzplatz entsteht. 

Die vergangenen Wochen war die Freude bei den SchülerInnen 
groß, als sie sahen, dass jetzt auch die 1000 Krokusse, welche 
sie gepflanzt haben, zu blühen beginnen. Die Blumenwiese ist 
nicht nur optisch schön anzusehen, sondern viele Frühblüher 

dienen Bienen und Hummeln als erste Nahrung im Frühjahr. Sie 
bieten diesen bereits an sonnigen Tagen im Februar / März Nek-
tar und Pollen. 
Vielen Dank an Frau Auffinger, dass sie diese Aktion organisiert 
und mit den SchülerInnen durchführt und wir – Dank ihr – so ein 
wunderschön blühendes und buntes Schulgelände haben. 

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 
15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288

Zahnärztlicher Notfalldienst: 01805 911630
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222

Diensthabende Apotheken 
Samstag, 17.04.2021 
Engel-Apotheke, Kirchstr. 3, Ravensburg, Tel. 0751/23292 
Sonntag, 18.04.2021 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, Ravensburg, 
Tel. 0751/22121

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Samstag, 17.04.2021 und Sonntag, 18.04.2021 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wen-
zel unter 07529/973411

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Einsatzleitung: Nicole Egger, 
Tel. (07529) 401553
nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hilfsdienst für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“ Tel. (0751) 560610

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 

Begleitung von schwerkranken und sterbenden Menschen und 
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ihrer Angehören - würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respek-
tiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. Gesamtlei-
tung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Tel. (07529) 3642 und Ansprechpartnerin: Ursula Spannenkrebs, 
Tel. (07529) 3760

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, T. (0751) 85-3318 o. -3319

Kirchliche Nachrichten
Rückblick Emmaus-Weg 
Vielen Dank für die tollen Bilder, die wir 
erhalten haben. In den Vogter Kirchen 
hängen sie aus und können betrachtet 
werden. Wir freuen uns, dass viele Fami-
lien rund um Ostern auf den Spuren des 
Emmaus-Weges gegangen sind! 
Euer Vogter Kinderkirch-Team

 

 

Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu
Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu 
Wichtiger Hinweis zum Besuch der Gottesdienste: 
Zum Besuch der Gottesdienste ist das Tragen einer FFP2, FFP3 
oder einer OP-Maske erforderlich. Achtung NEU: In Präsenzgot-
tesdiensten ist bereits ab dem sechsten Lebensjahr verpflich-
tend ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die 
Stoffmasken dürfen nicht mehr im Gottesdienst getragen wer-
den. Weiterhin empfehlen wir, dass Sie sich für die Sonntagsgot-
tesdienste in den Pfarrämtern zu den bekannten Öffnungszeiten 
telefonisch anmelden. Nur dann können wir Ihnen die Teilnahme 
am Gottesdienst zusichern. Gerne dürfen Sie natürlich auch unan-
gemeldet oder spontan zu den Gottesdiensten kommen, aller-
dings unter dem Vorbehalt, dass Plätze verfügbar sind. Wir bitten 
um Ihr Verständnis, dass aus Gründen des Hygieneschutzes die 
festgelegte Maximalanzahl an Gottesdienstbesuchern nicht über-
schritten werden darf. Zur Erleichterung für den Begrüßungsdienst 
empfehlen wir, dass Sie für den spontanen Gottesdienstbesuch 
einen ausgefüllten Teilnahme-Zettel mitbringen. 

Wichtiger Hinweis zu den Gottesdiensten an Dienstag und 
Freitag: 
Für den Besuch der Werktaggottesdienste am Dienstag und 
am Freitag muss jeder Teilnehmer vor dem Gottesdienstbeginn 
einen „Teilnahme-Zettel“ ausgefüllt mit Namen, Adresse und 
Telefonnummer mitbringen und in das bereitstehende Behältnis 
legen. Eine vorherige telefonische Anmeldung für den Dienstag- 
und Freitagsgottesdienst ist nicht nötig. Die Zettel liegen in der 
Kirche zum Mitnehmen aus: 

✄

Teilnahme beim Gottesdienst 

am _____________________________________________________

Name ___________________________________________________

Vorname ________________________________________________

Wohnort ________________________________________________

Straße __________________________________________________

Telefon oder Mail ________________________________________

________________________________________________________

✄

Wir machen nochmals darauf aufmerksam, dass ab dem Betre-
ten bis zum Verlassen der Kirche immer eine Maske getragen 
werden muss. Die Heizung wird nicht mehr angemacht, um Luft-
bewegungen im Raum zu vermeiden. Denken Sie daher bitte an 
warme Kleidung und wer möchte kann sich gern eine Decke oder 
ähnliches mitbringen. 
Hinweis zum Datenschutz: Die Teilnahme-Zettel und Anmel-
delisten werden 4 Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. Ihre 
Daten werden ausschließlich dazu verwendet, bei Auftreten einer 
SARS-CoV2-Infektion eines Gottesdienstteilnehmers dessen Kon-
takte zurück zu verfolgen. Eine andere Verwendung der Daten 
erfolgt nicht. 
Sollten von der Regierung Einschränkungen für die Gottes-
dienste gemacht werden bzw. die örtliche 7-Tage-Inzidenz 
überschritten wird, können Sie sich über die Tagespresse 
oder über unsere Homepage: www.miteinanderkirche.de infor-
mieren. Wir haben ein wirksames Hygieneschutzkonzept für 
die Gottesdienste erstellt und halten uns auch an dieses. 
Leider kann ein Hygieneschutzkonzept nicht vor der Anord-
nung einer Quarantäne schützen, falls ein*e Gottesdienst-
besucher*in positiv auf das Coronavirus getestet wird. Die 
Quarantäne ergibt sich aus den aktuellen Regelungen des 
Robert-Koch-Instituts zur Kontaktpersonen-Nachverfolgung. 
Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir als Kirchengemeinde 
den geltenden Bestimmungen entsprechen und so unsere Mit-
verantwortung zur Eindämmung der Pandemie wahrnehmen. 
Vielen Dank! 

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 15. April bis Sonntag, 25. April 2021 

V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg * H: St. Cassian, 
Hannober 

Donnerstag, 15. April 
W 18:00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 16. April 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 15:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 17. April 
W 09:30 Uhr Feier der Erstkommunion 
 11:00 Uhr Feier der Erstkommunion 
V 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 18. April – 3. Sonntag der Osterzeit 
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Helmtrud Kölle und ver-

storbene Angehörige, †Elsa Binger) 
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W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Anton und †Ida Wandel, 
†Otto Jung, †Georg Rölle) 

V 10:15 Uhr  ökum. Gottesdienst „Leben im Sterben“ Aktion: 
Woche des Lebens 

Dienstag, 20. April 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 22. April 
W 18:00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 23. April 
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst mit Kommunionspendung 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 15:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 24. April 
H 18:30 Uhr  Vorabendmesse (JT †Hugo Baier sen., †Hugo 

Baier jun., JT †Agnes und †Georg König, 
†Josef Schäch, †Andreas und †Franziska Pfau, 
†Paul Pfau) 

Sonntag, 25. April – 4. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Kirchliche Berufe 
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
V 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Bitte beachten Sie: 
Aufgrund der aktuellen Situation ist das Pfarramt nur noch telefo-
nisch zu den Öffnungszeiten oder per E-Mail erreichbar. 

WALDBURG 
Samstag 17.04.2021 (Erstkommunion) 
09:30 Uhr Jonas und Lorenz Moosmann 
11:00 Uhr Julia Wegmann – Lilli Ozasek 
Sonntag, 18.04.2021 
10:15 Uhr Anne und Felix Seeger 
Sonntag, 25.04.2021 
08:45 Uhr Julius und Rosalie Flamm 
Samstag, 01.05.2021 
18:30 Uhr Max Keppeler - Frederic Voggel 
Donnerstag, 13.05.2021 (Christi Himmelfahrt) 
08:45 Uhr oder 10:15 Uhr Jana und Fanny Knörle 
Sonntag, 16.05.2021 
08:45 Uhr Conrad und Maximilian Locher 
Sonntag, 23.05.2021 
08:45 Uhr Maximilian Kuhn - Linus Weber 
Pfingstmontag, 24.05.2021 
10:15 Uhr Jonas und Lorenz Moosmann 
Sonntag, 30.05.2021 
10:15 Uhr Samuel Preiser - Lilli Ozasek 

HANNOBER 
Sonntag, 18.04.2021 
08:45 Uhr Helena - Sarah 
Samstag, 24.04.2021 
18:30 Uhr Veit - Finja 
Sonntag, 02.05.2021 
10:15 Uhr Tabea - Luisa 
Sonntag, 09.05.2021 
08:45 Uhr Elias - Silja 
Sonntag, 16.05.2021 
10:15 Uhr Ruth - Pius  
Samstag, 22.05.2021 
18:30 Uhr Finja - Sarah 
Sonntag, 30.05.2021 
08:45 Uhr Helena - Veit 

nach-gedacht: 
Mein Guckloch zur Welt 
Liebe Leser/innen, 
in meinem Wohnzimmer gibt es einen 
Platz, von dem ich wunderbar meinen 
Garten überblicken kann – zumindest 
einen großen Teil davon. 

Hier sitze ich sehr gerne - vorzugsweise im Frühling, wenn alles 
zu wachsen beginnt und die Blumenzwiebeln und Pflanzen sich 
der Sonne entgegenstrecken (noch lieber sitze ich natürlich drau-
ßen, aber das geht ja manchmal wetterbedingt noch nicht so gut). 
Tagsüber schleichen die Nachbarkatzen auf ihrer Route durch 
den Garten, das Rotkehlchen hüpft in der Hecke herum und jeder 
kleine Fortschritt im Wachsen und Keimen ist zu entdecken. Zur 
Abendzeit tragen die Amseln ihre Revierkämpfe aus oder sind auf 
der Suche nach Regenwürmern. 
So ist durch mein „Guckloch zum Garten“ immer etwas Neues 
zu entdecken; das gilt natürlich genauso für die anderen Jahres-
zeiten im Sommer, Herbst und Winter. 
Beim Ostermontags-Spaziergang über den Friedhof St. Wolf-
gang ist mir dazu ein Gedanke gekommen. Als ich die vielen 
Gräber betrachtet und die Namen der Verstorbenen gelesen 
habe, von denen ich viele kenne. Im Grunde genommen sehe 
ich auch Menschen „wie durch ein Guckloch“. Ich sehe immer 
den Bereich eines Menschen, in dem ich mit ihm oder ihr zu tun 
habe. - Die Lehrerin meiner Kinder kenne ich von Elternabenden, 
Elterngesprächen oder aus den Erzählungen meiner Kinder - die 
Bäckereiverkäuferin bei ihrer Arbeit wenn ich Brot kaufe – den 
Arzt beim Vorsorgetermin – der Computerfachmann wenn er mir 
meinen PC richtet – die Liste lässt sich endlos weiterführen. Ich 
sehe diese Menschen in einem bestimmten Blickwinkel. - Auch 
ich selber werde von anderen Menschen immer genau unter dem 
Aspekt gesehen und wahrgenommen, unter dem wir miteinan-
der zu tun haben. 
Dabei steckt hinter jeder Person doch ein ganzer Mensch, ein 
ganzes Leben! Ist die Lehrerin auch Mutter und Ehefrau, ist die 
Verkäuferin vielleicht gerade unglücklich getrennt oder frisch 
verliebt, leidet der Arzt etwa genauso wie seine Patienten unter 
gesundheitlichen Problemen, spielt der Computerfachmann ein 
Instument? 
Ich will damit zum einen ausdrücken, dass eine solche Sicht auf 
meine Mitmenschen ganz normal ist. Zugleich möchte ich zum 
anderen dazu einladen, nicht zu vergessen, dass die andere/der 
andere eben auch ein Mensch ist wie Du und ich. Unsere Bezie-
hungen zueinander sind natürlich oft von solchen Begegnungen 
geprägt, in denen es nicht darum geht, wie es meinem Gegen-
über gerade privat oder gesundheitlich geht, aber ich sollte nicht 
vergessen, dass ein Mensch immer im Kontext seines ganz per-
sönlichen Lebens steht. Wenn ich meine Mitmenschen durch 
dieses „Guckloch Mitmensch“ sehe, dann muss mein Nächs-
ter nicht immer nur funktionieren, freundlich sein und alles sofort 
korrekt erledigen, sondern wird von mir tatsächlich als Gegen-
über wahrgenommen. 
Das würde mir gefallen - es grüßt Sie herzlich 
B. Wiltsche

Sanierung Kirche Hannober 
Die Kirche Hannober muss an Dach, Eingangsbereich und Fas-
sade umfassend saniert werden. Die Maßnahmen wurden v.a. 
durch Witterungsschäden notwendig. Zusätzlich wird im Innen-
bereich der Putz an verschiedenen Stellen ausgebessert und der 
Eingangsbereich neu gestaltet. 
Für die Arbeiten wird die Kirche außen eingerüstet und erhält 
Innen ein Stütz- und Sicherungsgerüst. Des Weiteren wird für 
die Dauer der Arbeiten ein Kran gestellt, wofür ein Teil des Park-
platzes gesperrt wird. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich 3 Monate dauern. Die Got-
tesdienste können während der Arbeiten, nach jetzigem Stand, 
wie gewohnt stattfinden. Es kann allerdings zu vereinzelten Ein-
schränkungen kommen. 
Kirchengemeinde Hannober

Handpalmen Hannober 
Die zur Palmweihe angebotenen Handpalmen 
wurden alle von den Kirchenbesuchern mitge-
nommen. 
Ihre großzügigen Spenden ergaben eine 
Summe von insgesamt 374,30 €. 
Vielen herzlichen Dank!
 

 



Seite 6 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 16. April 2021 Nummer 15

NEUE JUMI PULLIS UND TSHIRTS! 
Dieses Jahr gibt es wieder neue Jumi Pul-
lis und T-Shirts. Damit die alten und neuen 
Pullis zusammenpassen, bleibt das Design 
das Gleiche, nur die Farbe ändert sich in 
dunkelrot! 

Durch Zuschüsse aus unserer Kasse 
kosten unsere Pullover noch 20 € 
und die T-Shirts 15 €. 
Leider können wir wegen der 
aktuellen Situation keine Anprobe 
wegen der Größen machen! Des-
wegen hier die Größentabellen und 
unser Tipp, lieber eine Größe grö-

ßer, dass ihr noch reinwachst, als eine zu klein! 

GRÖßENTABELLEN: 

T-Shirts: 
Frauen: 
XS * 36 
S * 38 
M * 40 
L * 42 
XL * 44 
2XL * 46  

Kinder: 
3/4 * 98/104cm 
5/6 * 110/116cm 
7/8 * 122/128cm 
9/11 * 134/146cm 
12/14 * 152/164cm

Männer: 
XS * 46 
S * 48 
M * 50 
L * 52 
XL * 54 
2XL * 56 
3XL * 58

Pullis: 
Kinder: 
1/2 * 80/92cm 
3/4 * 98/104cm 
5/6 * 110/116cm 
7/8 * 122/128cm 
9/11 * 134/146cm 
12/13 * 152/158cm

Frauen: 
XS * 34 
S * 36 
M * 38 
L * 40 
XL * 42 
2XL * 44

Männer: 
XS * 32 
S * 33 
M * 34 
L * 36 
XL * 38 
2XL * 40 
3XL * 42 

Bitte füllt den Zettel aus, und werft ihn bis zum 18.04.2021 bei 
Emma Mohr (Am Kohlenberg 26), Zoe Weiland (Greut 13) oder 
Katja Fischer (Am Kohlenberg 20) ein. 
Euren Betrag, für Pulli/T-Shirt müsstet ihr bitte, bis spätestens 
dann, wenn ihr euren Pulli/T-Shirt erhalten habt auf dieses Konto 
überweisen: 
IBAN: DE77 6506 2577 0022 7780 04 
BIC: GENODES1RRV 
Bitte gebt als Verwendungszweck „Jumi Pullis“ und euren voll-
ständigen Namen an. 
Emma, Zoe, Maja und Katja 

__________________ bitte abschneiden und einschmeißen;) _______________________ 

Ich/Mein Kind _____________________ (Name) hätte gerne ein ... 

• Pulli, Größe ____ 

• T-Shirt, Größe ____ 

Adresse: ________________________________________________ 
  

_________________________________________________________

_________________________________________________________ 
Datum, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten   

✄

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden des Dekanats Allgäu-Oberschwaben, 
hiermit informieren wir Sie über die wichtigsten Ergebnisse der Vollversammlung
am 5. und 6. März 2021. 

Bischof Dr. Fürst konstituiert den 11. Diözesanrat 
Die konstituierende Sitzung des 11. Diözesanrats in der Diözese Rottenburg-Stuttgart fand, bedingt durch 
die Corona-Pandemie, erneut in digitaler Form statt. Bischof Dr. Fürst verwies darauf, dass unser Di
sanrat in seiner Zusammensetzung deutschlandweit einzigartig ist, denn er vereint drei Gremien. Als Ka-
tholikenrat vertritt er die Basis, die rund 1,8 Millionen Katholikinnen und Katholiken im württembergi-
schen Landesteil, und bezieht öffentlich Stellung. Als Pastoralrat berät er den Bischof und die Diözesan-
leitung. Und als Kirchensteuervertretung beschließt er die Verteilung der Kirchensteuer 
lungsmerkmal besonderen Ranges. Bischof Dr. Fürst unterstrich die gewichtige Stellung der verschi
nen Beratungsgremien, die die Diözesanleitung kompetent in ihren Entscheidungen beraten und begleiten. 
„Beratung muss sein. Ob gelegen oder ungelegen, ob erwünscht oder auch nicht. Nur durch eine umfas-
sende Beratung können die wichtigsten Aspekte eines Problems betrachtet und Entscheidungen getroffen 
werden, die dann von möglichst vielen Menschen mitgetragen und umgesetzt werden.“

Wahl der Mitglieder des Präsidiums 
Zu Beginn der Sitzung wurde Dr. Johannes Warmbrunn aus dem Dekanat Esslingen
mig als Sprecher wiedergewählt. Er zeigte sich zutiefst bewegt nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses. Als seine Schwerpunkte benannte er die Förderung des ehrenamtlichen Engagements, 
die Unterstützung des caritativ-diakonischen Auftrags, die Ermutigung der Jugend und die gleichberech-
tigte Teilhabe von Frauen und Männern an Leitung und Amt. Im Kampf gegen Missbrauch gelte „Null 
Toleranz gegenüber den Tätern und auch gegenüber allen, die Täter statt Opfer schützen“. Dazu gehörten 
Sorgfalt und Gründlichkeit bei der Aufarbeitung, denn es dürfe bei uns nicht zu einem Debakel wie an-
dernorts kommen, betonte er mit großem Nachdruck. Veronika Rais-Wehrstein aus dem Dekanat Calw 
wurde mit einer großen Mehrheit von 97 Prozent als Beisitzerin ebenfalls bestätigt. S
nen offenen und transparenten Umgang mit Themen wie Missbrauch, Glaubwürdigkeit der Kirche und 
ihrem Verlust ein und macht sich stark für die Rolle der Frau in der Diözese. Neben Bischof Dr. Fürst und 
Generalvikar Dr. Stroppel gehört nun auch Pfarrer Martin Stöffelmaier, der als
Paul Magino neu gewählte Sprecher des Priesterrats, zum Präsidium des Diözesanrats.

Wahlen der Ausschüsse und Gremien 
In einem Wahlmarathon wurden die satzungsgemäß der Geschäftsführende Ausschuss, 
schuss, der Finanz- sowie der Bauausschuss besetzt. Aus unserem Dekanat wurde 
kirch) erneut in den Pastoralausschuss gewählt. Harald Assfalg (Aulendorf) ist Mitglied im F
schuss. Mitglied im Ausschuss „Nachhaltige Entwicklung“ ist Ines Pfluger (Grünk
wurde der Ausschuss „Stärkung der Frauen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart
„Eine Welt“, „Soziale Gerechtigkeit“ sowie „Bildung und Kultur“ wurden besetzt.
die Mitglieder der Ausgleichstockkommission, des Verwaltungsrats des Hilfsfond
tees der deutschen Katholiken für das auch Bernhard Göser als Mitglied gewählt
schüsse werden bei der nächsten Sitzung am 7. bzw. 8. Mai besetzt. 
Der Diözesanrat unterstützt ausdrücklich auch den Wahlaufruf der evangelischen und katholischen Bi-
schöfe im Land zur Landtagswahl am 14.3.2021. „Wer wählt, trägt mit an d
stimmt die Richtung mit“, so werben die Mitglieder des Gremiums für eine breite Beteiligung
Wahl zur Stärkung der demokratischen Rechtstaatlichkeit.  

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Fastenzeit und schon jetzt ein frohes Osterfest!
Ihre Delegierten im Diözesanrat 
Bernhard Göser                     Harald Assfalg                   Nikola Schmid        Ines Pfluger
bernhard.goeser@e-mail.de           haraldassfalg@t-online.de          ns87@gmx.de                ines
 

Informationen aus dem Diözesanrat 
Vollversammlung am 5. und 6. März 2021  

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden 
des Dekanats Allgäu-Oberschwaben, 
hiermit informieren wir Sie über die wichtigsten 
Ergebnisse der Vollversammlung des 11. Diö-
zesanrats am 5. und 6. März 2021. 

Bischof Dr. Fürst konstituiert den 11. Diözesanrat 
Die konstituierende Sitzung des 11. Diözesanrats in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart fand, bedingt durch die Corona-Pandemie, 
erneut in digitaler Form statt. Bischof Dr. Fürst verwies darauf, 
dass unser Diözesanrat in seiner Zusammensetzung deutsch-
landweit einzigartig ist, denn er vereint drei Gremien. Als Katho-
likenrat vertritt er die Basis, die rund 1,8 Millionen Katholikinnen 
und Katholiken im württembergischen Landesteil, und bezieht 
öffentlich Stellung. Als Pastoralrat berät er den Bischof und die 
Diözesanleitung. Und als Kirchensteuervertretung beschließt er 
die Verteilung der Kirchensteuer - ein Alleinstellungsmerkmal 
besonderen Ranges. Bischof Dr. Fürst unterstrich die gewichtige 
Stellung der verschiedenen Beratungsgremien, die die Diözesan-
leitung kompetent in ihren Entscheidungen beraten und begleiten. 
„Beratung muss sein. Ob gelegen oder ungelegen, ob erwünscht 
oder auch nicht. Nur durch eine umfassende Beratung können 
die wichtigsten Aspekte eines Problems betrachtet und Entschei-
dungen getroffen werden, die dann von möglichst vielen Men-
schen mitgetragen und umgesetzt werden.“ 
 
Wahl der Mitglieder des Präsidiums 
Zu Beginn der Sitzung wurde Dr. Johannes Warmbrunn aus dem 
Dekanat Esslingen-Nürtingen einstimmig als Sprecher wiederge-
wählt. Er zeigte sich zutiefst bewegt nach Bekanntgabe des über-
wältigenden Wahlergebnisses. Als seine Schwerpunkte benannte 
er die Förderung des ehrenamtlichen Engagements, die Unter-
stützung des caritativ-diakonischen Auftrags, die Ermutigung der 
Jugend und die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Män-
nern an Leitung und Amt. Im Kampf gegen Missbrauch gelte „Null 
Toleranz gegenüber den Tätern und auch gegenüber allen, die 
Täter statt Opfer schützen“. Dazu gehörten Sorgfalt und Gründ-
lichkeit bei der Aufarbeitung, denn es dürfe bei uns nicht zu einem 
Debakel wie andernorts kommen, betonte er mit großem Nach-
druck. Veronika Rais-Wehrstein aus dem Dekanat Calw wurde 
mit einer großen Mehrheit von 97 Prozent als Beisitzerin eben-
falls bestätigt. Sie setzt sich für einen offenen und transparenten 
Umgang mit Themen wie Missbrauch, Glaubwürdigkeit der Kir-
che und ihrem Verlust ein und macht sich stark für die Rolle der 
Frau in der Diözese. Neben Bischof Dr. Fürst und Generalvikar 
Dr. Stroppel gehört nun auch Pfarrer Martin Stöffelmaier, der als 
Nachfolger von Dekan Paul Magino neu gewählte Sprecher des 
Priesterrats, zum Präsidium des Diözesanrats. 
 
Wahlen der Ausschüsse und Gremien 
In einem Wahlmarathon wurden die satzungsgemäß der Geschäfts-
führende Ausschuss, der Pastoralausschuss, der Finanz- sowie 
der Bauausschuss besetzt. Aus unserem Dekanat wurde Bern-
hard Göser (Leutkirch) erneut in den Pastoralausschuss gewählt. 
Harald Assfalg (Aulendorf) ist Mitglied im Finanzausschuss. Mit-
glied im Ausschuss „Nachhaltige Entwicklung“ ist Ines Pfluger 
(Grünkraut). Neu gegründet wurde der Ausschuss „Stärkung 
der Frauen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart“. Auch die Aus-
schüsse 
„Eine Welt“, „Soziale Gerechtigkeit“ sowie „Bildung und Kultur“ 
wurden besetzt. Gewählt wurden auch die Mitglieder der Aus-
gleichstockkommission, des Verwaltungsrats des Hilfsfond sowie 
des Zentralkomi- tees der deutschen Katholiken für das auch 
Bernhard Göser als Mitglied gewählt wurde. Weitere Ausschüsse 
werden bei der nächsten Sitzung am 7. bzw. 8. Mai besetzt. 
Der Diözesanrat unterstützt ausdrücklich auch den Wahlaufruf 
der evangelischen und katholischen Bischöfe im Land zur Land-
tagswahl am 14.3.2021. „Wer wählt, trägt mit an der Verantwor-
tung und bestimmt die Richtung mit“, so werben die Mitglieder 
des Gremiums für eine breite Beteiligung an der Wahl zur Stär-
kung der demokratischen Rechtstaatlichkeit. 
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Fasten-
zeit und schon jetzt ein frohes Osterfest! Ihre Delegierten im Diö-
zesanrat 
Bernhard Göser bernhard.goeser@e-mail.de
Harald Assfalg haraldassfalg@t-online.de
Nikola Schmid ns87@gmx.de
Ines Pfluger ines-pfluger@t-online.de

Die Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Digitales Rathausgespräch Angehörige von Men-
schen mit Demenz 
Das Institut für Gerontologie der Universität Heidel-

berg veranstaltet mit Unterstützung der Stadt Ravensburg am 
27. April 2021 von 16 bis 19 Uhr ein sogenanntes Rathausge-
spräch zum Thema „Pflegenden Angehörigen von Menschen mit 
Demenz eine Stimme geben“, zu dem interessierte Bürger ein-
geladen sind. Auf Grund der Corona-Pandemie findet die Veran-
staltung digital statt. Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V. ist einer der Partner vor Ort. 
Im Rahmen des Projektes des Instituts für Gerontologie der 
Uni Heidelberg treten pflegende Angehörige von Menschen mit 
Demenz bei dieser Veranstaltung in den Dialog mit kommuna-
len Akteuren aus Ravensburg. Neben dem Ersten Bürgermeister 
Simon Blümcke werden Verantwortliche aus den Bereichen Senio-
renBüro, Vereinsarbeit, Kultur - und Sport, Wohnen, Pflege, Ehren-
amt sowie der Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg 
e.V. als Gesprächspartnerinnen und Partner teilnehmen. 
Gemeinsam werden Möglichkeiten bürgerschaftlichen Engage-
ments sowie neue Unterstützungsformen in der Pflege von Men-
schen mit Demenz diskutiert. Zum Abschluss der Veranstaltung 
werden auch virtuelle Zuhörer in die Diskussion mit einbezo-
gen. Sie können Ihre Anliegen und Fragen über die Chat-Funk-
tion eingeben. 
Interessierte können sich bis zum 26. April 2021 online für das 
digitale Rathausgespräch unter folgendem Link anmelden: https://
eveeno.com/RathausgespraechRavensburg 
Kurz vor der Veranstaltung werden die Anmeldedaten per E-Mail 
verschickt. Fragen im Vorfeld beantworten Anna Kiefer oder 
Maren Wittek, Institut für Gerontologie, Universität Heidelberg 
(06221/54 8171) oder per E-Mail unter info.pflegende@gero.
uni-heidelberg.de.

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
Tel. 07529/1350 
edgar.briemle@drs.de 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Tel. 07529 - 1323, Fax 07529 - 7898 
kathpfarramt.waldburg@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Nur telefonisch zu den Öffnungszeiten 
Dienstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr - 10.00 Uhr 
oder per Email erreichbar. 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
stanna.vogt@drs.de 
www.miteinanderkirche.de 
Nur telefonisch zu den Öffnungszeiten 
Montag:  09.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 bis 11.00 Uhr 
Freitag:  09.00 bis 11.00 Uhr 
oder per Email erreichbar. 

Gemeindereferentin Bettina Wiltsche-Biller 
Donnerstag von 8.15 - 10.00 Uhr im Pfarrbüro Waldburg 
unter der Telefonnummer 07529 - 91 32 530 oder auch persönlich 
und wie gehabt gerne jederzeit per Mail unter 
Bettina.Wiltsche-Biller@drs.de

Etwas zum Nachdenken!

Nichts macht schneller alt als der immer vorschwebende Gedanke, 
dass man älter wird. 
Georg Christoph Lichtenberg, 1742-1799

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Zur Besinnung und Wochenplan 
Die diesjährige Jahreslosung habe ich mir im Januar 2021 als 
Anfangsbildschirm auf meinen PC geladen. Das Bild der Künstlerin 
Stephanie Bahlinger mit dem Schriftzug: Jesus Christus spricht: 
SEID BARMHERZIG, wie auch EUER VATER BARMHERZIG IST. 
Jeden Tag werde ich daran erinnert. Wie es aber oft ist mit Din-
gen, die man täglich um sich hat. Sie werden schnell selbstver-
ständlich. Nun schaue ich das Bild genauer an. Die Künstlerin 
setzt „Barmherzigkeit“ ins Bild, indem sie eine Art Kokon malt. 
Darin ein Baby gezeichnet durch das Kreuz. 
Am Baby bleibe ich hängen. Hier fällt es nicht schwer, die Not 
zu erkennen, wenn sie da ist. Das Baby weint oder brüllt, sobald 
etwas nicht passt. Wenn es Hunger hat, die Windeln voll sind oder 
Bauchweh hat. Sich einem Menschen, der etwas braucht zuzu-
wenden, ist eine Haltung der Barmherzigkeit. 
Beim Baby ist das selbstverständlich. Ist es doch ganz ange-
wiesen auf fremde Hilfe. Bei Erwachsenen wird es schwieriger. 
Gerade jetzt, wo wir einander selten begegnen, unsere Kontakte 
reduzieren oder ganz zurückgezogen leben. Noch stärker ist 
unser Sensorium gefordert, hinzuhören, wo sich Not verbirgt. Wo 
jemand einsam ist oder enttäuscht, weil keiner fragt: Wie geht es 
dir? Oder wo jemand überlastet ist und Unterstützung braucht. 
Meistens ist die Not nicht so sichtbar oder hörbar, wie beim Baby. 
Mein Update der Jahreslosung verdeutlicht mir: Schau genau hin 
und höre zu. Aber auch: Schau in dich hinein und höre, wo du 
eine*/n Barmherzige*/n brauchst. 
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss 

Sonntag, 18. April, Miserikordias Domini 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir, und ich gebe ihnen 
das ewige Leben. Joh. 10, 11a. 27-28a 
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zu „Woche für das 

Leben“ in St. Anna, Vogt. Frau Brillisauer, Frau Gei-
ger, Frau Höhn, Pfarrer Bürkle 

Sonntag, 25. April, Jubilate 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, es ist alles neu geworden. 2.Kor 5,17 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzenwei-

ler, Pfarrer Boss 
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10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für gesamtkirchliche Aufgaben bestimmt 

Treffen zur neuen Kinderkirche in Atzenweiler 
In der Kirche in Atzenweiler wollen wir die Kinderkirche wieder 
aufleben lassen. Das Treffen für alle Kinderkirch-Interessierten 
findet am 22. April um 20.00 Uhr statt. Um dieses Treffen pan-
demiegerecht planen zu können, bitte ich Sie, sich kurz bei 
mir zu melden, wenn Sie dabei sein wollen. Entweder per Mail 
unter ulrike.boss@elkw.de oder telefonisch unter 07529/1782. 
Ich freue mich auf Sie! Pfarrerin Ulrike Boss

Konfirmation 2022 
Die Anmeldungen für den Konfirmationsunterricht des 
neuen Jahrgangs sind verschickt worden. Angeschrieben wur-
den die Jugendlichen, die derzeit die 7. Klasse besuchen bzw. 
bis zum 30.06.2022 das 14. Lebensjahr vollenden. Sollten Sie 
kein Schreiben erhalten haben, aber Ihr Kind für die Konfirma-
tion anmelden wollen, melden Sie sich gerne bei uns! Danke!

Predigen zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenwei-
ler-Vogt 
finden Sie auf unsere Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich 
gerne. In der Christuskirche Vogt liegen auch Predigen zum Mit-
nehmen aus. 

Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 

Glockenläuten 
Jeden Abend läuten um 19 Uhr die Glocken in Atzenweiler und 
in Vogt. Alle sind eingeladen innezuhalten und zum persönlichen 
Gebet. So sind wir doch miteinander verbunden. 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 

  Netzwerk 
  Senioren

Liebe Nachbarn in der Gemeinde Waldburg 
Die Nachbarschaft vernetzt sich digital weiter! 
Haben auch Sie Lust, sich mit Ihren Nachbarn 
digital zu vernetzen? 
697 Bürger aus der nahen Umgebung und 317 
Bürger aus Waldburg nutzen derzeit schon die 

digitale Nachbarschaftsplattform „nebenan.de“ 
Schenken, leihen, Empfehlungen austauschen, gemeinsame Akti-
vitäten planen, sich gegenseitig unterstützen, voneinander profi-
tieren - nicht irgendwo – sondern in der direkten Nachbarschaft! 
Ziel ist es:die sorgsame Nachbarschaft in der Gemeinde wei-
ter zu stärken. 
Auch nachbarschaftliche, gemeinnützige Vereine und die 
Gemeinde werden künftig auf nebenan.de über Veranstaltun-
gen und Angebote informieren. 
Sie können sich kostenlos anmelden unter: www.nebenan.de 
(online oder direkt mit der nebenan.de App für Android und iOS) 
Vielleicht haben wir Ihre Lust geweckt, dieses Angebot zu 
nutzen. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an: 
Frau Schulz, Gemeinwesenarbeiterin Tel. 07529/3842 
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de wenden. 

Online - Vortrag 
„Rente - eine typisch 
weibliche Problemzone?“ 
Donnerstag, 22. April 2021, 20.00 Uhr 
Mit Referent Manuel Schmutz, Mitarbeiter bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Beruf, Kindererziehung und Haushalt unter einen 
Hut zu bringen ist eine organisatorische Meisterleistung, die immer 
noch überwiegend von Frauen gestemmt wird. Dabei besteht die 
Gefahr, dass die spätere Rente dabei zu kurz kommt. Welche Aus-
wirkungen haben unterschiedliche Arbeitszeitmodelle im Leben einer 
Frau auf ihre Rente und woran liegt das? Wie wirken sich Kinderer-
ziehung, Mini-Job und Pflegetätigkeiten auf die spätere Rentenhöhe 
aus? Kann man Zeiten mit weniger Beitrag in der Rentenversiche-
rung ausgleichen? Wie berechnet sich die Rente überhaupt? 
Diese und weitere Fragen werden im Vortrag beantwortet. 
Der Vortrag ist kostenlos. 
Bitte melden Sie sich bis zum 15. April beim 
Nachbarschaftstreff Bodnegg an: gnann@bodnegg.de 

Repair-Café & Mehr

Das Repair-Café & Mehr möchte wieder für Sie da sein! 
Leider darf das Repair-Café bis auf weiteres in der gewohnten 
Form immer noch nicht stattfinden. Deshalb wird das Team wieder 
wie nach dem 1. Lockdown in einer anderen Form für Sie da sein. 
Wie funktioniert es und was kann repariert werden: 
Abgabe der zu reparierenden Teile: 
montags von 15.30 – 16.30 Uhr im Gemeinschaftsraum der 
Wohnanlage für Jung und Alt in der Reinhold-Abele-Straße 4. 
Repariert werden kann: 
Elektrische Geräte (alles was man tragen kann), Messer schlei-
fen (ohne Wellenschliff), Sägeketten schleifen 
Bei Fragen können Sie sich gerne an mich wenden 
Kerstin Schulz, Tel. 07529/3842 (AB) 

Vereinsnachrichten

Hauptversammlung 2021 
Liebe Narren, 
aufgrund der weiterhin anhaltenden Corona Pandemie, wird die 
geplante Hauptversammlung leider nicht stattfinden können. 
Sobald es die Pandemiebedingungen zulassen, werden wir euch 
rechtzeitig mit einem neuen Versammlungsdatum über Amtsblatt 
und Homepage kontaktieren. 
Mit närrischen Grüßen, euer Schriftführer 
Daniel Schönweiler
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Was sonst noch 
                 interessiert

Corona im bodo 
Ab 12. April: Busse fahren nach Schulfahrplan 
Auch nach den Osterferien wird es an den Schulen im bodo-Ver-
bundgebiet pandemiebedingt nur wenig Präsenzunterricht geben. 
Die Verkehrsunternehmen im bodo bieten dennoch das volle Fahr-
planangebot. So gilt ab Montag, den 12. April 2021 verbundweit 
und damit in allen drei Landkreisen Bodenseekreis, Lindau (B) 
und Ravensburg der Schulfahrplan. 
Berufspendler sowie Schüler, die z.B. an der Notbetreuung teil-
nehmen oder die Abschlussklasse besuchen, können so ein aus-
reichendes Fahrtangebot nutzen. 
Die bereits bekannten Fahrplaneinschränkungen in den Abend- 
und Nachtverkehren sowie auf vereinzelten Stadtverkehrs- und 
Regionalbuslinien bleiben weiterhin bestehen. Eine Übersicht ist 
abrufbar unter www.bodo.de im Seitenbereich Aktuelles.

Anzeigen

© Susanne von Poblotzki/DEIKE 710R22R1

Avocado pflanzen
Möchstest du ein Bäumchen für die Fensterbank züch-
ten? Dann versuch es doch mal mit einer Avocado! Wei-
che den Avocadokern zunächst zwei Tage lang in Wasser 
ein. Dann stichst du drei Zahnstocher in den Kern und 
setzt ihn auf ein mit Wasser gefülltes Glas; das breitere 
Ende muss dabei immer im Wasser hängen. Wenn sich 
Wurzeln gebildet haben, kannst du den Avocadokern 
einpflanzen, die obere Hälfte sollte dabei herausschau-
en. Halte die Erde immer schön feucht, und es werden 
sich bald die ersten Blättchen zeigen!

Du brauchst dazu:

einen Avocadokern, Zahnstocher, 

einen Blumentopf, feuchte Erde, 

ein Glas.

© Klein/DEIKE

NEN. WENN

DANN, RU KÖN

ZU WIRK PLAU

DEM SA

AN EIN MAN

ER GE ZEIT

LICH JE SAM

UM DIE

IST MIT

FEN ERST AN

DERN EIN

MENSCH MUSS,

Rösselsprung
Beginnend beim Pfeil, sind die Kästchen so zu durchlaufen, wie 
der Springer beim Schach zieht: zwei vor, eins zur Seite.

„Reiten“ Sie richtig, ergibt sich ein Zitat von Georg Thomalla.

© Klein/DEIKE 752R32R1

Lösung: „Wirklich einsam ist ein Mensch erst dann, wenn er die Zeitansage anrufen muss, um mit 
jemandem plaudern zu können.“

Hier
könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenbestellung an:
anzeigen@duv-wagner.de Kleiner Tipp von uns für Sie

dass Konjunktion

BEISPIELE:
- dass du mir geschrieben hast, hat mich sehr gefreut
- er weiß, dass du ihn nicht leiden kannst
- die Hauptsache ist, dass du glücklich bist
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© van Hoorn/DEIKE 721R22R1

So geht es: Klebe die Bastelseite auf einen stabilen Bogen Bastelkarton. Schneide 
die einzelnen Memorykärtchen entlang der Linien sorgfältig aus. Nun kannst du 
mit deinen Freunden dein selbst gebasteltes Spiel spielen. Damit kein Kärtchen 
verloren geht, bewahrst du das Spiel am besten in einer kleinen Schachtel auf.

Du brauchst dazu:

Bastelkarton in deiner Lieblings-

farbe, Schere, Klebstoff, eine klei-

ne Schachtel

Natur-Memory
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Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Preisknüller vom 19.04.–21.04.21
Fleischige Schälripple 100 g 0,65 €
prima Bierschinken 100 g 1,19 €
Hausmacher Leberwurst 100 g 0,89 €
Käseaufschnitt 100 g 1,19 €

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im Angebot vom 16.04. – 17.04.2021

PAPRIKA-LYONER mit frischem Paprika 100 g 1,27 €

KÄSE-GRILLER mit Emmentaler    100 g 1,11 €

PAPRIKA-KOCHSALAMI pikant-scharf 100 g 1,49 €

SCHWEINE-SCHNITZEL natur oder paniert 100 g 1,07 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

        AUTOMATIKTÜREN - SERVICE - WARTUNG e.K. 

 
Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller  

von automatischen Schiebetüren und betreuen unsere 
Kunden bundesweit. 

 
Für unsere Werkstatt Standort Bad Wurzach sowie für die 

Montage suchen wir einen  
engagierten und flexiblen Mitarbeiter als  

 

Facharbeiter / Monteur m/w/d 
 gerne auch Quereinsteiger  
z.B. Mechaniker m/w/d oder  

Kfz-Mechaniker m/w/d 
 Erfahrungen im elektrischen sowie mechanischen Bereich sind 

von Vorteil. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:. 

DoorMaster e.K., Riedhofstr.8-10, 88410 Bad Wurzach 
 0 75 64 / 94 864-19 

oder per E-mail an :  e.hoerberger@doormaster.de 

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kleiner Tipp von uns für Sie
Das oder dass?
Das verwenden wir als bestimmten Artikel bei sächlichen Nomen. 
Der Artikel das kann durch dieses oder jenes ersetzt werden.

Beispiel: Das Geld reicht nie bis Monatsende.

Dass verwenden wir nur, wenn wir einen Nebensatz einleiten wollen. 
Der Nebensatz bezieht sich dabei häufig auf Verben des Hauptsatzes wie 
sagen, wissen, sehen, fühlen, …

Beispiel: Peter sieht, dass die Geldbörse fast leer ist.

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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KAUFGESUCHE

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Ingenieurbüro Sulzer GmbH & Co. KG | 
Holzwiese 5 | 88267 Vogt | www.ibsulzer.eu

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächst möglichen Zeitpunkt

>> eine Reinigungskraft (m/w/d) <<

Reinigung der Büroflächen an zwei Abenden
(Dienstag und Donnerstag, flexible Uhrzeit) – 
jeweils ca. 3 Stunden mit guter Vergütung 
auf 450-Euro-Basis.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Frau Hager unter Telefon: 07529/97 37-232 
oder E-Mail: romina.hager@ibsulzer.de

Wir freuen uns auf Sie! 

www.barner-immobilien.de · Tel.: 0751/3528118

Online Immobilienbewertung mit Sofortergebnis

Plattenhardt + Wirth GmbH
Kühlraumbau/Industriebau

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen im Bereich Industrie- und 
Kühlhausbau. Seit über 50 Jahren sind wir in unseren Kernbereichen mit führend
in Europa. Zur Verstärkung unserer Lohnbuchhaltung suchen wir eine/n leistungs-
bewusst denkenden sowie teamfähigen

Lohnbuchhalter (m/w/d) in Teilzeit 
(ca. 20-30 Wochenstunden)
zum nächstmöglichen Termin.

Zu ihren Aufgaben gehört:

· Erstellung der monatlichen Lohnabrechnung
·  Prüfung und Erfassung der Reisekosten- und Montageabrechnung
· Pflege der Personalstamm- und Bewegungsdaten
· Zusammenstellung von Zeiterfassungsdaten
·  Durchführung des Bescheinigungs- und Meldewesens
·  Korrespondenz mit Krankenkassen und Behörden
·  Betreuung der Mitarbeiter (m/w/d) in allen abrechnungsrelevanten steuer- 
und sozialversicherungsrechtlichen Fragen

·  Erstellung und Bearbeitung der Personalmeldungen für Auslandseinsätze

Wir bieten eine umfassende Einarbeitung, leistungsgerechte Bezahlung, 
kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten und ein gutes Betriebsklima.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbH
Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · bewerbung@plawi.de · www.plawi.de

Suchen Haus, Hofstelle oder Grundstück im Grünen
zur Miete, Erbpacht oder Kauf. Wir sind ein Paar mittleren Alters mit
finanzieller Sicherheit. Zeitlich sind wir flexibel.Tel. 0178 4567224
oder Mail: naturundzuhause@web.de

Suche landwirtschaftliche Fläche bis ca. 3.000 m²,
gerne mit alten Obstbäumen, im Umkreis von 15 km um Waldburg.
Tel: 0151 - 42625944

Dt. Ehepaar 57/62 J., NR, berufstätig, suchen 3-4 Zi-Whg.
mögl. mit Garage u. Keller, gerne EG mit Garten.  07529/4311128

GESCHÄFTSANZEIGEN


